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458 3flnttetem ffltDCijtrille §anbtterter=3eltnug (Organ fiir bte offtjteÜHi $ublilationen beS ©cbmetj. ©emerbeDeretnS) Rr, 23

Sluf grage 496. ©tall-Sinricptungen liefert al§ Spezialität
feit 1870 ©manuel Stern, 3ngr., Sugano, früher in gtrma Stern*
©cpalcp in SBafel. ©rfteë ©efcpäft biefer S3randje in ber ©cpweiz.

Stuf grage 497. ">gür gewünfcpte Straftübertragung eignet
fief) ölonomifcper föerpältniffe palber nur ©raïjtfeilbetrieb. ©oldie
Stnlagen füprt auë unb bittet ©ie, fid) bireft mit ipm in Serbin«
bung ju fepett, ©manuel Item, Ssngr., Sugano.

Sluf grage 504. ®ie einfacpfte Küpltiorrtcptung fiir ®a§»
unb fßetrolmotoren ift ber neuerbing§ uon ©manuel Stern, Qngr.,
Sugano, erfunbene SSii^Iapparat ; große Süplwaffer»©rfparni§, fein
Çocpbruct notmenbig-

Sluf grage 504. 23tr nehmen an, ber ©qlinber be§ petrol»
motor§ babe einen Küplmantel unb e§ panble fid) nur mangels
iaufenben SBafferS um roieberbolte Slblüplung beS gleichen SBafferS
auf 50<> C. ®enn tiefer foil nicöt gefühlt werben, fonft fonbenfieren
bte fßetrolbämpfe an ben ©tjlinbermanbungen unb geben mit bem

SluSpuff nugloS oerloren. ®ie Stüblung beS erbieten SBafferS mirb
babureb berotrft, baß man baSfelbe burcb 25—30 mm Utöpren in
möglicpft poep aufgefietlte offene SRipperpeijförper oben einleitet;
burd) biefe gibt baS SBaffer einen Seit feiner SBätme an bie Suft
ab unb finft, weil abgelüplt unb babei biepter unb ftbmerer, roieber
unten in ben Stüblmantel beS SJiotorS jurüd, um biefen StreiSlauf
fortjufegen. Se nach ©röße beS fOtotorS muß felbfioerflätibltcp
binlängtid) Küplfläcpe in SRippenförpern aufgefteUt werben. B.

Sluf grage 505. SBenben ©ie fieb an 37. ©djleuniger, gour»
nier« unb Stiftenfabrit, Stlingnau.

$ie ©eroein&e Wlarud eröffnet Stonfurrenj über bie SluS»

füßrung einer fEßafjerleituttg Mut SöntfrljborS biê iM Stobt»
gebiet in einer ©efamtlänge non ca. 3800 Saufmetern. ®ie Slrbeit
beftebt in Siefern unb Segen ber erforberlicpen fflïuffenrBpren non
250—180 mm Sicbtloeite nebft go-mfiüden unb Çnjbranten unb
tnflufioe eineS SeileS ber ©rabarbeit.' Shane, SBorauSmaß ttpb
UebernabmSbebingungen liegen auf ber ©emeinbefanjlet jur ©in*
fiept auf, roofelbft'liebemabmSofferten auf ben oorgelegten ©ingabe*
formularen berfd)Ioffen unb mit ber Sluffcprift „Söntfcbborbleitung"
berfeben fpäteftenS bis SonnerStag ben 9. ©eptember, nadjmittagS
3 Übr, abzugeben finb.

Sd)ull)0uc<liau Snru^ortciu (©raubünben). ®te fümtlieben
S3auarbeiten beS ©d)ulpaus-9îeubaue§. fßläne, 53auboifd)riften,
SSertragSentmurf liegen beim SSorftanb ber ©emeinbe ©arn jur
©infiebt auf Singebote fomopl für bie ©efamtarbeit als bie ein»

jelnen SlrbeitSgattungen finb bis 18. ©eptember ebenbafelbft ein»
Zitreicpen.

Sannlifation SäMntertpur. ©rftellung oon SlbjugSfanalen
tm ©cböntpalquartier, unb zwar in ber: 1) unteren 93rigperftraße,
2) SBafferfurriftraße, 3) ©renzflraße, 4) SlgneSftraße, 5j ©Bßfelb«
ftraße. ffSläne, SSorauSmaße unb SSauoorfcprtften liegen jur ©in«
fiept auf bem teepnifepen Sureau beS S3auamteS (©tabipauS, gimmer

9lr. 16). llebernabmSofferten finb bis jum 9. ©eptember, abenbS,
mit ber Sluffdjrift „StanalifationSbauten" oerfepen, bem 33auamt
einzureichen.

96 eiferne S(l)cibeticiutid|tutigcn für ben ©cbießplatj SllbiS«
gütli werben unter fRatififationSoorbepalt jur Sieferung auSge»
feprieben. ©djweijer ©tfenfirmen, meldte f^rajiffonSarbeit rafd) ju
liefern im ftanbe finb, erpalten napere SluSfunft oom ®ief6auamt
ber ©tabt ifüriep.

giefetmtg Mrt Scgcltudjftorrcn unb ilorpftttgett in bie
StantonSfcbule IJüncp. SRäpereS burd) baS fantonate ^oepbauamt
(Dbmannamt, (ÏJirnmer 3lo. 51). Eingaben berfcploffen unb mit
entfpreepenber Sluffcprift btS 11. ©eptember an bie ©ireftion ber
öffentlicpen .Sirbetten in 3üricp.

(Sifctt» unb f?oljfonftruftiou für bie neue Dîpeinbabanftalt
in ber breite in Söafel, famtpaft an einen Unternehmer ju uer«
geben, fffläne unb SSorfcprtften beim StantonSingenieur zu bejiepen
unb Offemn an baS S3aubepartement Söafel bis abenbS 6 Upr ben
20. ©eotember.

Unfit-id) öe£ ©purftegcê îyîaac^=<S;IIifon. ®ie UebernapmS»
bebingungen liegen bei 9t. Xobler, ffSräfibertt in glaacb, jur ©in-
fiept offen -unb finb Eingaben bis 5. ©ebt. an benfelbett mit Sluf«
feprift „SRatersSlrbeit ©purfteg" oerfd)Ioffen einjufenben.

SBouf^refucv» ttttb ftJfläftetuugÖorbcitcn für ben 37eubau
ber Stontumafftallungen aut bent ©cpetlenaeter ©t ©allen. ffJlane,
SBauborfepriften unb fßreiSliften tonnen auf bem Söureau beS ©e»
meinbebauamt-'S (IRatpauS III 35) eingefepen, refp. belogen werben.
Offerten finb fdiriftlicp, berfcploffen unb mit ber Söejeicpnung „Slon»
tumaä»©taüungen" Derfepen bis jum 4. ©eptember 1897, abenbS
6 Upr, bent fjkäfibium ber gemetnberät(id)en Saufommiffion ein«
jureieben.

$ie Geftclltutg bet ©emctnöcftrRfjc S5}annâ=$argnné,
©arganfergebiet. fßlan unb Söaubefcbrieb liegen betm ©emeinb«
ammannamt ©arganS jur ©infiebt auf, too auep bte SSorauSmaße
belogen werben tonnen. UebernapmSofferten finb an gleicpe ©tette
bis jum 10. ©eptbr. berfcploffen mit ber Sluffcprift „Straßenbau
SBargs" ein^ureicpen.

S>ec (6euteinberat Don SÇuï (St. ©allen) eröffnet Sfon»

turrenj über Slbbrucp unb îtBiebîrnufbnu in tÇifcutouftruftion
a) ber S3riicfe beim ®öber, Bi ber SSrücfe bei ber fßapiere, fobann
über bie ©ce&ouuub ©ftol&ettbßdKS »om töoben bis jur
SBolfgrube.

SSläne, Sffauoorfcpriften unb SSorauSmaße finb auf ber Slan^let
jur ©mfiept.

Offerten finb feparat unb berfdiloffen mit refp. Sluffeprift bis
juin 10. ©tptember bem ©emeinbeamt einzureichen.

®fc förftefe über î»ie tterïe jwifepen SRoofer«©äge unb
SBpliberg (Sutern) ift neu zu erfteüen.

fpian unb Söaubefdfrieb liegen zur ©infiept in ben ©emeinbe»
fanzleiett Stiifon unb SSspliberg.

UebernapmSofferten finb bis unb mit 14. September näcpft»
pin berfeploffen, mit ber Sluffcprift: „SSrüdenbau 2)toofer«©äge"
bei einer ber genannten Kanzleien einzureichen.

Drechslereigeschäft

abzutreten.
Verhältnisse halber, ein

in der Stadt Schaffhausen
mit Wasserbetrieb u. bester
Kundsame versehen. Dreohs-
lereigeschäft. Für einen
jungen soliden Anfänger
sehr passend.

Auskunft erteilt 1558

Wilh. Baumann,
TriUlikoii.

I
IcücS

I

Wasserversorgung
Affoltern hei Zürich. »1. Konkurrenzeröffnuny über Lieferung und Er-

Stellung der Hauptleitung, sowie sämtlicher Haus-
leitungen;

2. Erstellung eines Reservoirs von 300 Kubikmeter,
inbegriffen sämtliche Eisenteile;

3. Sämtlicher Grabarbeit der Hauptleitung und Zuleitung
zu den Häusern; 1524

4. Erstellung eines Schachtes und Maschinenhauses ;

5. Lieferung eines Motors für Petrol oder Benzin
von mindestens 10 Pferdekräften.

Offerten sind bis zum 8. September mit der Auf-
schrift „Wasserversorgung Affoltern bei Zürich" an Hrn.
Präsident Weidmann einzureichen, woselbst Pläne und
Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

Zu verkaufen:
Cirka 50 mS

Fohrendillen
von 30—75 mm Dicke, ca.

13 m3 Eschen-, Ahorn- und
Ulmenstiimme von 20—40
cm Durchmesser. 1539

Auskunft erteilt
S. Tenger, Säge,

Eschenz.

Eine Abricht- n.

Fûgemschine,
450 mm §obelbrette, wenig
gebraucht, rtoep wie neu, ift
billig ju »erlaufen.

3u erfragen unter 9îr. 1531
bet ber ©jpb. bë. S31.

Zu kaufen gesucht:
©in nod) gut erpattener

Petrolmotor
bon 6—8 5ßferbelräften.

©eft. Offerten an 1523

Emil Bernet,
Pfäfflkon (Schwyz).

Eelir - Vertrags
Formulare

(vom Schweiz. Gewerbeverein
stellt) können gegen Einsendung von
10 Cts. in Briefmarken bezogen wer-
den von der Expd. ds. Bl.

453 Illustrier» schweizerische Haudwerier-Zettuug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS) kr. 23

Auf Frage 496. Stall-Einrichtungen liefert als Spezialität
seit 1870 Emanuel Kern, Jngr., Lugano, früher in Firma Kern-
Schalch in Basel. Erstes Geschäft dieser Branche in der Schweiz.

Auf Frage 497. 'Für gewünschte Kraitübertragung eignet
sich ökonomischer Verhältnisse halber nur Drahtseilbetrieb. Solche
Anlagen führt aus und bittet sie, sich direkt mit ihm in Vertun-
dung zu setzen, Emanuel Kern, Jngr., Lugano.

Auf Frage 594. Die einfachste Kühlvorrichtung für Gas-
und Petrolmotoren ist der neuerdings von Emanuel Kern, Jngr.,
Lugano, erfundene Kühlapparat; große Kühlwasser-Ersparnis, kein
Hochdruck notwendig.

Auf Frage 594. Wir nehmen an, der Cylinder des Petrol-
motors habe einen Kühlmantel und es handle sich nur mangels
laufenden Wassers um wiederholte Abkühlung des gleichen Wassers
auf 50V (s, Denn tiefer soll nicht gekühlt werden, sonst kondensieren
die Petroldämpfe an den Chlinderwandungen und gehen mit dem

Auspuff nutzlos verloren. Die Kühlung des erhitzten Wassers wird
dadurch bewirkt, daß man dasselbe durch 25—30 ruru Röhren in
möglichst hoch aufgestellte offene Rippenheizkörper oben einleitet;
durch diese gibt das Wasser einen Teil seiner Wärme an die Luft
ab und sinkt, weil abgekühlt und daher dichter und schwerer, wieder
unten in den Kühlmantel des Motors zurück, um diesen Kreislauf
fortzusetzen. Je nach Größe des Motors muß selbstverständlich
hinlänglich Kühlfläche in Rippenkörpern aufgestellt werden. L.

Auf Frage 595. Wenden Sie sich an N. Schleuniger, Four-
nier- und Kistenfabrik, Klingnau.

SubmiM-ötts-Anzeiger.
Die Gemeinde Glarus eröffnet Konkurrenz über die Aus-

führung einer Wasserleitung vom Löutschbord bis ins Stadt-
gebiet in einer Gesamtlänge von ca. 3800 Laufmetern. Die Arbeit
besteht in Liefern und Legen der erforderlichen Muffenröhren von
250—180 mur Lichtweite nebst Fo mstücken und Hydranten und
inklusive eines Teiles der Grabarbeit. Plane, Vorausmaß upd
Uebernahmsbedingungen liegen auf der Gemeindekanzlet zur Ein-
ficht auf, woselbst "Uebernahmsofferten auf den vorgelegten Eingabe-
formularen verschlossen und mit der Ausschrift „Löntschbordleitung"
versehen spätestens bis Donnerstag den 9. September, nachmittags
3 Uhr, abzugeben sind.

Schulhausbau Sarn-Porteiu (Graubünden). Die sämtlichen
Bauarbeiten des Schulhaus-Neubaues. Pläne, Bauvorschristen,
Vertragsentwurf liegen beim Vorstand der Gemeinde Earn zur
Einsicht auf Angebote sowohl für die Gesamlarbeit als die ein-
zelnen Arbeitsgattungen sind bis 18. September ebendaselbst ein-
zureichen.

Kanalisation Winterthur. Erstellung von Abzugskanälen
im Schönthalquartier, und zwar in der: 1) unteren Briggerstraße,
2) Wasserfurristraße, 3> Grenzstraße, 4) Agnesstraße, 5) Tößield-
straße. Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen zur Ein-
ficht auf dem technischen Bureau des Bauamtes (Stadthaus, Zimmer

Nr. 16). Uebernahmsofferten sind bis zum 9. September, abends,
mit der Aufschrift „Kanalisationsbauten" versehen, dem Bauamt
einzureichen.

96 eiserne Scheibcueinrichtuugen für den Schießplatz Albis-
gütli werden unter Ratifikationsvorbehalt zur Lieferung ausge-
schrieben. Schweizer Eisenfirmen, welche Präzisionsarbeit rasch zu
liesern im stände sind, erhalten nähere Auskunst vom Tiefbauamt
der Stadt Zürich.

Lieferung von Segeltuchstorreu und Borhänge» in die
Kantonsschule Zürich. Näheres durch das kantonale Hochbauamt
(Obmannamt, Zimmer Ro. 51). Eingaben verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift bis 11. September an die Direktion der
öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Eisen- und Holzkonstruktiou für die neue Rheinbadanstalt
in der Breite in Basel, samthaft an einen Unternehmer zu ver-
geben. Pläne und Vorschriften beim Kantonsingenieur zu beziehen
und Offenen an das Baudepartement Basel bis abends 6 Uhr deu
20. Sevtemder.

Anstrich des Thursteges Flaach-Ellikon. Die Uebernahms-
bedingungen liegen bei R. Tobler, Präsident in Flaach, zur Ein-
ficht offen und sind Eingaben bis 6. Sevt. an denselben mit Auf-
schrisl „Maler-Arbeit Thursteg" verschlossen einzusenden.

Bauschreiner- und Pflästeruugsarbeiten für den Neubau
der Kontumazstallungen aut dem Schellenacker St Gallen. Pläne,
Bauvorschriften und Preislisten können auf dem Bureau des Ge-
meindebauamt-s jRathaus III 35) eingesehen, resp, bezogen werden.
Offerten sind schriftlich, verschlossen und mit der Bezeichnung „Kon-
tumaz-Stallungen" versehen bis zum 4. September 1397, abends
6 Uhr, dem Präsidium der gemeinderätlichen Baukommission ein-
zureichen.

Die Erstellung der Gemeindestrasse Wangs-Jargons,
Sargansergebiet. Plan und Baubeschrieb liegen beim Gemeind-
ammannamt Sargans zur Einsicht aui, wo auch die Vorausmaße
bezogen werden können. Uebernahmsofferten sind an gleiche Stelle
bis zum 10. Septbr. verschlossen mit der Ausschrift „Straßenbau
Wangs" einzureichen.

Der Gemeinderat von Thal (St. Gallen) eröffnet Kon-
kurrenz über Abbruch und Wiederaufbau in Eiseukoustruktion
a> der Brücke beim Töber, I>> der Brücke bei der Papiere, sodann
über die Berbauung des GstaldenbacheS vom Boden bis zur
Wolsgrube.

Vläne, Bauvorschriften und Vorausmaße sind auf der Kanzlei
zur Einsicht.

Offerten sind separat und verschlossen mit resp. Aufschrift bis
zum 10. September dem Gemeindeamt einzureichen.

Die Brücke über die Uerke zwischen Mooser-Säge und
Wyliberg (Luzern) ist neu zu erstellen.

Plan und Baudeschrieb liegen zur Einsicht in den Gemeinde-
kanzleien Wikon und Wyliberg.

Uebernahmsofferten sind bis und mit 14. September nächst»
hin verschlossen, mit der Ausschrist: „Brückenbau Mooser-Säge"
bei einer der genannten Kanzleien einzureichen.

skiuii'vivn.
Vsrbältllisss balbsr, sill

iu cksr Stadt SoduMuusvu
lllit lVusssrbetrisb u. bsstsr
Xuirdsaras vsrssbsv. Dreobs-
IsrsiAssoiiät't. Dur siusu
zullASll soliden áut'âllAsr
sslrr passsud.

àslluokt erteilt 1558

Willi. ksumsnn.
Vriilltik«».

I

I

«5 Mltkrn dki lümli. Mit-
1. ltnnllurreneerötfnung übsr DisksrurlK Ullä Dr-

sbsIlullK äsr îtsuptlsitung, so-vis sämtlicher Usus-
leitungen:

2. Erstellung eines keservoîrs von 300 Dndikmstsr,
inìzsAriâsQ sâmtliotrs Dissutsiis;

3. Zsmtlieker llrsbsrkeit lier üsuptleitung unä Zuleitung
îu lien Häusern: 1524

4. Erstellung eines Scbscbtes unll IHsscbinenksuses:
5. Lieferung eines Hletors lür ?stroi vcisr Lsnà

vor» llàcîssbslls III ?tsrltellrâften.
Oösrtsir sinä bis sum 8. September mit cisr

sobrilt.Issserversorgung ttffoltern bei lürick" urr Dr»,
prâsillsnt Ueiàsnn ôiusnrsioàsn, rvosslbst ?1ârls nrtà
tZuuvorsobritton sur Dirrsiobt vösn iisZsir.

/it verkaufen:
Lürlla 50 ur^

kàllWeii
voll 30—75 llrrll Drolls, oa.

13 ras Usvlien-, 44>oru- und
lllmenstäinme voll 20—40
ova Duroirvassssr. 1539

^.usllulllt srtsrlt
8. lenger, Küsse,

Me MM- ii.

UMsà,
450 rorll Hobelbreite, wenig
gebraucht, noch wie neu, ist
billig zu verkaufen.

Zu erfragen unter Nr. 1531
bei der Expd. ds Bl.

Al! àà Mückt:
Ein noch gut erhaltener

?kti'àài'
von 6—3 Pferdekräften.

Gest. Offerten an 1523

I-niil tîî iiit t.
Dkäkllllvu (Sobv^).

st-sllt) körmsv ssSssev Lmssvâllliss von
10 Oìs. w Lriefruarksii vs20ss6Q v?sr-
äsn von àsr Lxpà. âL. LI.
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